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BadeWelten – Positionierungsstatement

Markenclaim

BadeWelten ist der verlässliche, kreative und engagierte Partner, 
der sich durch umfassende Kompetenzen in Planung, Gestaltung 
und Umsetzung von Bädern auszeichnet, 

weil BadeWelten
> topaktuelle Kenntnisse des Marktangebots mit
 fachspezifischem Know-how und planerischer 
 Kreativität verbindet

>  optimal auf die individuellen Bedürfnisse und 
 Wünsche der Bauherren eingeht

>  mit Leidenschaft gehobene Badkonzepte umsetzt und

>  jeden «Bad-Traum» wahr werden lässt. 

Die kommunikative Umsetzung des Positionierungsstatements:

Von der Inspiration zur Idee
von der Planung zur Vollendung

Der Markenclaim bündelt die Kernkompetenz und spiegelt die hochwertige 
Arbeit von BadeWelten wider. Er ist streng an die Marke BadeWelten gekoppelt.

DIE BADARCHITEKTEN
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KlimaWelten – Positionierungsstatement

KlimaWelten ist der verlässliche und engagierte Partner, 
der sich durch umfassende Kompetenzen in Beratung, Planung 
und Modernisierung von Gebäuden auszeichnet, 

weil KlimaWelten
> topaktuelle Kenntnisse des Marktangebots mit fundiertem   
 Fachwissen und strategischer Planung verbindet

>  optimal auf die individuellen Bedürfnisse und 
 Wünsche der Bauherren eingeht

>  mit Sinn fürs Detail das Gebäude ganzheitlich erfasst und

>  weiss, wie sich ein ideales Raumklima mit höchster    
 Energieeffizienz verbinden lässt. 

Die kommunikative Umsetzung des Positionierungsstatements:

Erfolgreiche Modernisierung  
dank integraler Planung

Markenclaim

Der Markenclaim bündelt die Kernkompetenz und spiegelt die hochwertige 
Arbeit von Klimawelten wider. Er ist streng an die Marke Klimawelten gekoppelt.

DIE GEBÄUDETECHNIKER

Alternativer Claim

DIE ENERGIEBERATER



Standard-Anwendung

Sonder-Anwendung

Anwendung 
ohne Claim

Anwendung 
ohne Claim

Logobühne mit Logo

 Logobühne mit Logo

Freistehend

Anwendung 
ohne Claim

Anwendung 
ohne Claim

Anwendung 
Claim Energieberater

Standardgrösse 100 mm
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Veränderungen der Abstände, Verhältnisse, Schriften 
und Farben sind nicht zulässig. 

Bei kleineren Anwendungen der Mindestgrösse
des Logos muss die Qualität hinsichtlich 
Druckverfahren und Material geprüft werden.

Vergrösserungen des gesamten Logos erfolgen linear.
Die Proportionen innerhalb des Logos müssen gleich 
bleiben.

HINWEIS

Mindestgrösse 35 mm
1-farbig ohne Claim

Mindestgrösse 45 mm
4-farbig mit Claim

Freistehend

Anwendung 
Claim Energieberater



Logo-Schutzzone

Die Schutzzone definiert den Minimalabstand zu 
allen grafischen Elementen und gilt für sämtliche
BadeWelten und Klimawelten Logovarianten.

HINWEIS

GRUNDLAGEN
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Sonder-Anwendung: Signaletik + Fahrzeugbeschriftung

Mindestgrösse 36 mm
4-farbig mit Claim

Mindestgrösse 36 mm
4-farbig mit Claim

Mindestgrösse 28 mm
1-farbig ohne Claim

Mindestgrösse 28 mm
1-farbig ohne Claim

VORLAGEN > Auf Anfrage



Basis

Modularität

Je nach Format kann die Grösse der Logobühne angepasst 
werden. Es gibt sie im Hoch- und Querformat.

HINWEIS

GRUNDLAGEN
>LOGOBÜHNE BADEWELTEN | KLIMAWELTEN

CORPORATE STYLEGUIDE

s. 07

BÄDER FÜR  
DESIGNFREAKS

KUNDENZEITSCHRIFT DER BADEWELTEN GENOSSENSCHAFT WWW.BADEWELTEN.CH

H2O
LOREM IPSUM                                                                    WWW.BADEWELTEN.CH

BÄDER FÜR  
DESIGNFREAKS
KUNDENZEITSCHRIFT DER BADEWELTEN GENOSSENSCHAFT             WWW.BADEWELTEN.CH

Das Logo wird auf einer sogenannten Logobühne 
platziert. Die Position und der Abstand zu den 
Rändern ist fix definiert und darf nicht geändert 
werden.

Die Rundung der Ecke der Logobühne ergibt sich 
aus dem erweiterten Radius des W-Signets.

HINWEIS



Primärfarben

OZEAN
Pantone  3035C
CMYK  100 / 0 / 15 / 75
RGB  0 / 62 / 83
RAL 230 30 20
NCS S 6030-B
Scotchcal   100-725
AVERY  963

KRISTALL
Pantone  291C
CMYK  35 / 5 / 0 / 0
RGB  176 / 216 / 240
RAL 240 80 20 
NCS S 1030-B

MOCCA
Pantone  4695
CMYK  0 / 90 / 100 / 75
RGB  85 / 25 / 10
RAL 040 20 10
NCS S 7020-Y70R

MANGO
Pantone  144
CMYK  0 / 50 / 100 / 0
RGB  242 / 148 / 0
RAL 070 70 80
NCS S 1070-Y30R
Scotchcal 100-717
AVERY  938

80%
60%
40%
20%

GRAU
Pantone  COOL GRAY 8
CMYK  10 / 10 / 10 / 45
RGB  151 / 152 / 152
RAL 220 60 05
NCS S 3502-G

Anmerkung: PDF nicht farbverbindlich.

Sekundärfarben

Unterstützende Farben 
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Farben

Typografie

Unit Light 

abcdefghi jklmnopqrstuvwxyz
ABCDEFGHI JKLMNOPQRSTUV WXYZ
0123456789 «»+#%&/@[ \ ]“”®© • —

Unit Medium

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
0123456789 «»+#%&/@[\]“”®©•—
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Look + Feel
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Look + Feel
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Einleitung

Was bedeutet Co-Branding?
Co-Branding ist die systematische Markierung einer Leistung 
durch mindestens zwei Marken.

Auf den folgenden Seiten wird aufgezeigt, wie sich das 
Erscheinungsbild von BadeWelten mit dem Erscheinungsbild 
des jeweiligen Mitglieds vereinbaren lässt. 
 
Je nach Bedürfnis und Umsetzung erhält die Marke BadeWelten  
oder die Marke des Mitglieds mehr Gewicht. Wichtig ist 
dabei beiden Markenauftritten genügend Freiraum zu geben, 
damit sie nicht miteinander konkurrieren. 

Das Corporate Design der Marken BadeWelten und 
KlimaWelten darf dabei unter keinen Umständen verändert 
oder beeinträchtig werden. 

VORLAGEN > Auf Anfrage
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Verschiedene Formate

INFOLINE 0844 22 44 00 
WWW.BADEWELTEN.CH

Von der 
Inspiration
zur Idee.
Von der 
Planung zur 
Vollendung.
badewelten.ch

INFOLINE 0844 22 44 00 
WWW.BADEWELTEN.CH

Von der 
Inspiration
zur Idee.
Von der 
Planung zur 
Vollendung.
badewelten.ch

Von der 
Inspiration
zur Idee.
Von der 
Planung zur 
Vollendung.
badewelten.ch

INFOLINE 0844 22 44 00 
WWW.BADEWELTEN.CH

Von der 
Inspiration
zur Idee.
Von der 
Planung zur 
Vollendung.
badewelten.ch

INFOLINE  0844 22 44 00   |   WWW.BADEWELTEN.CH

Bei der Umsetzung von Anzeigen im 
Erscheinungsbild des BadeWelten- 
Mitglieds mit dem BadeWelten-Logo 
ist darauf zu achten, dass der Minimal-
abstand um das Logo eingehalten wird.

Für Anzeigen stehen Vorlagen in 
unterschiedlichen Formaten zur 
Verfügung. 

Es besteht die Möglichkeit des Co-Branding auf Anzeigen. Die Adresse des 
Mitglieds (auch mehrerer Mitglieder) wird im unteren Bereich platziert. 
Es ist die Schrift von BadeWelten zu verwenden. Das Logo des Mitglieds 
darf hier nicht abgebildet werden.

HINWEIS

VORLAGEN > Auf Anfrage

VON DER  INSPIRATION ZUR IDEE. 
VON DER   PLANUNG ZUR VOLLENDUNG.
DIE BADARCHITEKTEN

 IHRE BADEWELTEN PROFIS VON A BIS Z IM KANTON AARGAU:

 BÄR HAUSTECHNIK AG  GROLIMUND AG W. MEIER HAUSTECHNIK AG
 4663 AARBURG | TEL. 062 791 37 87  5630 MURI | TEL. 056 664 22 11 5303 WÜRENLINGEN | TEL. 056 297 40 40
 WWW.BAERHAUSTECHNIK.CH WWW.GROLI.CH WWW.WERNER-MEIER.CH

 WINKLER WIL HAUSTECHNIK AG  WÜLSER HAUSTECHNIK WÜRMLI HAUSTECHNIK AG
 5276 WIL AG | TEL. 062 867 21 00 4800 ZOFINGEN | TEL. 062 746 92 00 5430 WETTINGEN | TEL. 056 437 90 70
 WWW.WINKLER-WIL.CH 4654 LOSTORF | TEL. 062 298 12 54 WWW.WUERMLI-HT.CH
 WWW.WUELSER-HAUSTECHNIK.CH



BadeWelten oder KlimaWelten

Es gibt drei Standard Co-Branding-Formen. Diese sind – je nach vorhandenem 
Platz oder Bedarf – frei zu wählen:
>Typ 1. Logobühne mit Logo
>Typ 2. 1 Freistehendes Logo 
>Typ 3. 2 Freistehende Logos
>Typ 4. Freistehendes Logo Schwarz 

Grundsätzlich sollte die BadeWelten-Identität im unteren Bereich platziert 
werden. Dabei ist 1/4 der Visitenkarte für das BadeWelten-Logo und 
3/4 für den Auftritt des Mitglieds reserviert. So wirken beide Marken 
gleichwertig und der Betrachter nimmt diese als ausbalancierte Partnerschaft 
wahr. Zwischen dem BadeWelten-Logo und dem Logo des Mitglieds sollte 
genügend Abstand berücksichtigt werden. Es gibt Produktionsvorlagen, welche 
ohne Änderungen zu übernehmen sind.

BADEWELTEN | KLIMAWELTEN
CORPORATE STYLEGUIDE
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Hoch- und Querformat

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>VISITENKARTEN

HINWEIS

VORLAGEN > Auf Anfrage



Musterstrasse 01
CH- 1234 Musterdorf

Musterfirma AG

T +41 44 000 00 00
F +41 44 000 00 00

MUSTERFIRMA Telefon  +41 12 345 67 89
Paradeplatz 8 Fax +41 12 345 67 88
CH-8070 Zürich www.musterfirma.com 
Schweiz 4. Zusatzzeile
 

M U S T E R F I R M A

Division/Bereichsbezeichnung
Organisationseinheit, Instradierung

Vorname Name
Titel/Funktion
+41 12 345 67 89
vorname.name@musterfirma.com

19. Januar 2010

Anrede
Vorname Name
Adresszeile 1 lange Adresse lange Adresse 
Adresszeile 2
Adresszeile 3
Stadt
Land

Betreffzeile

Sehr geehrte(r) Frau/Herr

Si enim hoc potueris Facere, dieset a lenone teres redimam, ut devotae virginitati tuae vacare sis; et 
dabo tibi insuper decem sestertia auri. Audiens haec puella constan ter descendit in subsannio navis ader 
Apollonium et submissa voc eum dicens salve, quicumque ester, laetare. Non enim aliqua ad te sonsolan 
dum veni polluta, innocens virgo, quae virginitatem meam inter fragium castitatis inviolabiliter servo. His 
carminibus coepit modulata voce canere.

Per sordes gradior, sed sordis conscia sum. Sicut rosa nescit compungi mucrone. Piratae me rapueruntu 
gladio ferientes iniquo. Lenoni nunc bendita numquam violavi pudorem. Ni fletus et lucti et mae de amis-
sis inessent. Nulla me melior, pater si nosset, ubi essem. 

Re gio sum genere et stirpe propagata piorum. Sed contemptum hab beor adeoque laetari. Figer modum 
lacrimis, curas resolve dolorum. Redde oculos caelo et animum sidera tolle. Aderit ille deuser creator 
omniu auctor; non sinit hos fletus casso dolore relinqui. Ad haec verba levavit ca put Apollonius et viditer 
puellam, et ingemuit et ait o me miserum. Diu contra pietatem luctor. Erigens se ergo adsedit et ait ad 
eam ago pru dentiae et nobilitatin tuae maximas gratias; consolationi tuae hanc. Non enim aliqua ad te 
sonsolan dum veni polluta, innocens virgo, quae virginitatem meam inter fragium castitatis inviolabiliter 
servo. His carminibus coepit modulata voce canere.

Freundliche Grüsse

BADEWELTEN | KLIMAWELTEN
CORPORATE STYLEGUIDE
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Standardformat A4

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>BRIEFPAPIER

Es gibt zwei mögliche Standard Co-Branding-Formen für einen Briefbogen.
Diese sind je nach Aufbau des bestehenden Briefbogens zu wählen:
>Typ 1. Freistehendes Logo Schwarz.
>Typ 2. Freistehende Logos Farbig.

Grundsätzlich sollte das BadeWelten- oder KlimaWelten-Logo als freistehendes Logo 
in Schwarz platziert werden. Bei einer farbigen Anwendung müssen die Logos in 
ihrer Originalfarbe gedruckt werden (siehe bitte Seite 08). Die Logogrösse sollte 
optisch an die des Mitglieder-Logos angepasst werden. So wirken beide Marken 
gleichwertig und der Betrachter nimmt diese als ausbalancierte Partnerschaft wahr. 
Zwischen dem BadeWelten-Logo und dem Logo des Mitglieds sollte genügend 
Abstand berücksichtigt werden.

VORSCHLAG

MUSTERFIRMA Telefon  +41 12 345 67 89
Paradeplatz 8 Fax +41 12 345 67 88
CH-8070 Zürich www.musterfirma.com 
Schweiz 4. Zusatzzeile
 

M U S T E R F I R M A

Division/Bereichsbezeichnung
Organisationseinheit, Instradierung

Vorname Name
Titel/Funktion
+41 12 345 67 89
vorname.name@musterfirma.com

19. Januar 2010

Anrede
Vorname Name
Adresszeile 1 lange Adresse lange Adresse 
Adresszeile 2
Adresszeile 3
Stadt
Land

Betreffzeile

Sehr geehrte(r) Frau/Herr

Si enim hoc potueris Facere, dieset a lenone teres redimam, ut devotae virginitati tuae vacare sis; et 
dabo tibi insuper decem sestertia auri. Audiens haec puella constan ter descendit in subsannio navis ader 
Apollonium et submissa voc eum dicens salve, quicumque ester, laetare. Non enim aliqua ad te sonsolan 
dum veni polluta, innocens virgo, quae virginitatem meam inter fragium castitatis inviolabiliter servo. His 
carminibus coepit modulata voce canere.

Per sordes gradior, sed sordis conscia sum. Sicut rosa nescit compungi mucrone. Piratae me rapueruntu 
gladio ferientes iniquo. Lenoni nunc bendita numquam violavi pudorem. Ni fletus et lucti et mae de amis-
sis inessent. Nulla me melior, pater si nosset, ubi essem. 

Re gio sum genere et stirpe propagata piorum. Sed contemptum hab beor adeoque laetari. Figer modum 
lacrimis, curas resolve dolorum. Redde oculos caelo et animum sidera tolle. Aderit ille deuser creator 
omniu auctor; non sinit hos fletus casso dolore relinqui. Ad haec verba levavit ca put Apollonius et viditer 
puellam, et ingemuit et ait o me miserum. Diu contra pietatem luctor. Erigens se ergo adsedit et ait ad 
eam ago pru dentiae et nobilitatin tuae maximas gratias; consolationi tuae hanc. Non enim aliqua ad te 
sonsolan dum veni polluta, innocens virgo, quae virginitatem meam inter fragium castitatis inviolabiliter 
servo. His carminibus coepit modulata voce canere.

Freundliche Grüsse
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KUNDENPANORAMA DER BADEWELTEN GENOSSENSCHAFT, AUSGABE 2018/01 WWW.KLIMAWELTEN.CH

LÖSUNGEN FÜR DIE
HAUSTECHNIK VON MORGEN
Einmalvergütung für
Kleinanlagen.    
Seit Januar 2018 sind 
neue Förderbestimmungen 
für Photovoltaikanlagen 
in Kraft.

Faire
Heizkostenabrechnung. 
Wer weniger Heizenergie 
verbraucht, soll weniger
bezahlen. Mit den Lösungen 
von Ista ist das einfach. 

Effiziente 
Wärmeerzeuger.      
Bosch und Buderus
präsentieren ihre neuen
Gerätegenerationen 
für die Heizung.   

KW_Inhalt_2018_1_111217.indd   2 15.12.17   08:27

Das deutliche Ja der Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger im Mai 2017 hat den Bundesrat verpflichtet, 
die Förderbedingungen und damit das Energiegesetz 
anzupassen. Für kleine Photovoltaikanlagen fällt die  
«Kostendeckende Einspeisevergütung, KEV» weg. Mög-
lich sind nur noch Einmalvergütungen an Anlagen mit 
einer elektrischen Leistung zwischen 2 kW und 100 kW. 
Das neue Energiegesetz und die Energieförderungsver-
ordnung treten am 1. Januar 2018 in Kraft.  

Von kantonalen Förderprogrammen kann der Haus-
eigentümer kaum Beiträge an seine Photovoltaikanlage 
erwarten. Denn in der Regel verweisen diese Program-
me auf den Bund, der Photovoltaik-Installationen zwar 
fördert, dies aber über Swissgrid umsetzt. Auf deren 
Website www.swissgrid.ch ist ein «Tarifrechner» aufge-
schaltet, der auch die Einspeisevergütung berechnet für 
Anlagen mit Leistungen über 100 kW. Anlagen unter die-
ser Schwelle nennt der Bundesrat «Kleinanlagen», auch 

Für kleine Photovoltaikanlagen sieht die neue Verordnung künftig einmalige 
Förderbeiträge von 400 Franken je Kilowatt plus einen Grundbeitrag vor. 
Bei einer 10-Kilowatt-Anlage zahlt der Bund demnach über 5000 Franken.    

PHOTOVOLTAIK: KÜNFTIG NUR 
NOCH EINMALVERGÜTUNG 

Rund um den Globus ist die Photovoltaik auf Wachstumskurs. Die weltweit 
jährlich hinzukommende Photovoltaik-Leistung entspricht laut Branchenverband 
Swissolar etwa der Strommenge, die sieben Kernkraftwerke in der Grösse von 
Leibstadt produzieren. Auch in der Schweiz verzeichnet die Stromgewinnung 
aus Sonnenenergie regen Zuwachs. Rund 2,3 Prozent des gesamten elektrischen 
Energieverbrauchs hierzulande wird heute mit Solarstrom gedeckt. Bisher wurden 
Eigentümer von Photovoltaikanlagen, die überschüssigen Solarstrom ins Netz 
einspeisten, mit der Kostendeckenden Einspeisevergütung (KEV) entschädigt. 
Doch mit Wirkung per Januar 2018 gelten neue Förderbedingungen und die KEV 
wird durch die Einmalvergütung ersetzt. Für Besitzer von Kleinanlagen hat dies 
Folgen. Die Devise lautet künftig: So viel wie möglich selber nutzen. Die Details 
dazu lesen Sie in unserem nachfolgenden Beitrag. 
  Wer in einem Mehrfamilienhaus wohnt oder Eigentümer einer Liegenschaft 
mit mehreren Wohnungen ist, weiss die Vorteile einer verbrauchsabhängigen 
Heiz- und Wasserkostenabrechnung zu schätzen. Bei der genauen und auf den 
individuellen Verbrauch angepassten Abrechnung zahlt jeder Bewohner nur die 
Kosten für Heizung und Warmwasser, die er oder sie tatsächlich verursacht hat. 
Das ist nicht nur fair, sondern hat auch den Effekt, dass insgesamt nachweislich 
weniger Energie verbraucht wird. Über passende Geräte, die sich dafür einsetzen 
lassen sowie über andere energiesparende Haustechniklösungen wissen die 
KlimaWelten Spezialisten Bescheid. Lassen Sie sich beraten.

SOLARSTROM – SO VIEL WIE 
MÖGLICH SELBST NUTZEN!

Roger Meier
Markenverantwortlicher KlimaWelten

KW_Inhalt_2018_1_111217.indd   3 15.12.17   08:27

wenn sie Stromerträge bis zu 100'000 Kilowattstunden 
generieren. Am Beispiel einer Anlage von 10 kW ergibt 
sich mit dem Rechner auf Swissgrid eine Einmalver-
gütung von 5'400 Franken (inklusive Grundbeitrag von 
1'400 Franken).

Interessanter Eigenverbrauch
Weil die Netzvergütung entfällt, ist der selbstgenutz-
te Strom aus einer hauseigenen Photovoltaikanlage 
besonders lukrativ. Über die Jahre hinweg könnte der 
Mehrwert deutlich grösser sein als die Einmalvergütung. 
Allerdings ist nur der direkt genutzte Anteil anrechen-
bar. Was ins Netz geht zur Zwischenspeicherung und 
abends für die Waschmaschine und die Beleuchtung 
benötigt und bezogen wird, gilt nicht als Eigenver-
brauch. Sinnvoll ist also ein Betrieb von Geräten, wenn 
die Photovoltaik-Anlage viel produziert – über Mittag 
und am Nachmittag. Die Waschmaschine, die Wärme-
pumpe und viele andere Geräte lassen sich über eine 
Schaltuhr ein- und ausschalten. Erhöht sich der direkt 
genutzte Strom aus einer 10-kW-Anlage von 30 auf 70 
Prozent, lassen sich einige hundert Franken an Netz- 
gebühren einsparen.  

Die Kombination einer Photovoltaikanlage und einer 
Nachdämmung oder gar einer Neueindeckung des 
Daches ist naheliegend. Sofern die Nachdämmung ein 
Dach mit einem U-Wert von weniger als 0,2 Watt pro 
m2 und Grad ergibt, zahlt das Gebäudeprogramm des 
Kantons Zürich 40 Franken je m2 gedämmter Dachflä-
che. Der Beitrag entspricht dem «Harmonisierten För-
dermodell» der Kantone, ist also in anderen Gegenden 
auch erhältlich.

Wer zahlt wie viel?
Für Beiträge an die Stromerzeugung aus erneuerbaren 
Energien ist der Bund zuständig, seltener Gemeinden 
und Elektrizitätswerke. Für Verbesserungen an der 
Gebäudehülle ist der Kanton die Anlaufstelle respektive 
das von den Kantonen beauftragte Gebäudeprogramm. 
Für Wärmepumpen sind auch Beiträge von Stadt- und 
Gemeindewerken möglich. Gute und schnelle Infos 
liefert die Website www.energiefranken.ch. 

Einmalvergütungen für Anlage mit Inbetriebnahme 
nach dem 1. April 2018

Integrierte Anlagen 
(in der Regel Neubau)

Angebaute Anlagen 
(bestehende Bauten)

Grundbeitrag 1'600.– Fr. 1'400.– Fr.

Zusätzlich leistungsabhängiger 
Beitrag je Kilowatt Leistung 

bis 30 kW: 460.– Fr.
über 30 kW: 340.– Fr. 

bis 30 kW: 400.– Fr.
über 30 kW: 300.– Fr.

Quelle: Energieförderungsverordnung, gültig ab 1. Januar 2018

© Schwizer Spenglerei und Dach AG
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Mit den Compress-Geräten bringt Bosch eine neue Wärmepumpen-Generation 
auf den Markt, während Buderus mit dem neuen Vormischbrenner 
Logano plus KB195i aufwartet. Die kompakten Einheiten arbeiten äusserst 
effizient und erfüllen hohe Ansprüche an das Design. 

KOMPAKTE LÖSUNGEN FÜR 
DIE EFFIZIENTE HEIZUNG 

Bosch Compress 7000i/8000i AW: 
Optimal bei Modernisierungen
Bosch Compress 7'000i AW und 8'000i AW von Tobler 
sind kompakte, modulierende Luft-Wasser-Wärme-
pumpen im Leistungsbereich von 6 kW bis 12 kW. Dank 
des drehzahlgeregelten Verdichters stellen die Wärme-
pumpen nur die tatsächlich benötigte Energie bereit. 
Auch bei Aussentemperaturen unter minus 15 °C 
erreicht die Luft-Wasser-Wärmepumpe ohne elekt-
rische Zuheizung Vorlauftemperaturen bis zu 58 °C, 
ab minus 4 °C erreicht sie gar 65 °C. In Verbindung 
mit einer Wärmeverteilung über Radiatoren eignen 
sich diese Wärmepumpen besonders für Moderni-
sierungen. Weitere Pluspunkte sind die Nutzung als 
Wohnraumkühlung im Sommer, der leise Betrieb und 
die Möglichkeit, regenerative Energien zu nutzen. Die 
Geräte sind einfach zu bedienen und über eine inte-
grierte Internet-Schnittstelle ist eine Regelung auch 
bei Abwesenheiten übers Smartphone oder Tablet 
möglich. Die hocheffizienten Geräte erreichen die 
Energieeffizienzklasse A++.

Buderus Logano plus KB195i: 
Optimale Wärmeübertragung
Wer sich für den Logano plus KB195i entscheidet, 
setzt auf Brennstoff mit Tradition. Beim weltweit 
ersten Öl-Vormischbrenner von Buderus erfolgt die 
Verbrennungsregelung über eine Lambdasonde und 
ein Einspritzventil – eine Technik, die aus dem Auto-
mobilbereich stammt und Schadstoffe (insbesondere 
Stickoxide) reduziert. Das Gemisch aus Brennstoff und 
Sauerstoff ist somit stets optimal abgestimmt. Die 
Leistung wird dadurch dem tatsächlichen Wärmebe-
darf angepasst und Energieverbrauch sowie Energie-
kosten reduzieren sich. Weil sich der kompakte Öl-
Brennwertkessel in die Anlagenhydraulik einbinden 
lässt, eignet er sich speziell für Modernisierungen. 

Auch die Umrüstung auf Gas ist bei Bedarf möglich. 
In Kombination mit einem Warmwasserspeicher lie-
fert der Logano plus KB195i auf Wunsch einen hohen 
Warmwasserkomfort. Zusammen mit einem Solar-
Kombispeicher ist für die verlustarme Speicherung 
von Solarwärme gesorgt. 

Bosch 
Compress 8000i AW

Buderus 
Logano plus KB195i

www.klimawelten.ch/buderuswww.klimawelten.ch/toblerhaustechnik
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Projekt 1

Sinnlich 
softer Look

Weiss und Chrom 
begegnen sich in 
sinnlicher Eleganz 
und spielen mit 
dem Licht.
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Designer-Portrait

KONSTANTIN 
GRCIC
Er gehört zu den
renommierten, 
einflussreichsten 
Industriedesignern 
unserer Zeit. 

Aus seinen Entwürfen spricht eine Passion für Technik und Material, für Prä-
zision und Einfachheit – fokussiert auf grossen Nutzen. Sein Design wird 
vielfach als reduziert und minimalistisch bezeichnet, doch der Begriff Ein-
fachheit umschreibt seine Entwürfe besser, wie Konstantin Grcic selbst sagt. 
Funktion ist auf den Menschen zugeschnitten und wird von einer Mischung 
aus formaler Strenge und intellektuellem Scharfsinn bestimmt, begleitet von 
einer feinen Prise Humor. International renommierte Unternehmen bauen 
auf seine präzise Recherche, sein feinfühliges Erforschen der Bedürfnisse 
und der Materie – und auf seine Kreativität. Zu seinen Produzenten zählen 
u.a. Authentics, BD Ediciones, ClassiCon, Cassina, Flos, Flötotto, Laufen, 
Magis, Nespresso, Plank, Rado und Vitra. Sein «Palamarès», die Liste seiner 
mit internationalen Designpreisen ausgezeichneten Produkte, ist lang – sein 
herausragendes Produktdesign spricht für sich. Gleich hohe Beachtung fin-
den die von Grcic kuratierten Designausstellungen auf der ganzen Welt. 

Konstantin Grcic (*1965) gründete 1991 sein eigenes Büro in München: 
Konstantin Grcic Industrial Design (KGID). Zahlreiche seiner Arbeiten 
haben internationale Designpreise erhalten, wurden in hochkarätigen 
Einzelausstellungen führender Museen gezeigt – und viele fanden Eingang 
in die ständigen Sammlungen der weltweit wichtigsten Design-Museen: 
Vom MoMA in New York über das Deutsche Museum in München bis zum 
Centre Georges Pompidou in Paris. 2009 wurde Konstantin Grcic in den 
Kreis der «Royal Designer of Industry» aufgenommen; 2016 wird er von der 
Jury des German Design Award mit der Personality Auszeichnung geehrt. 
www.konstantin-grcic.com
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01 Badkollektion VAL, iF Gold Award 2016. Keramik Laufen

02  Dreh-Hocker Tom & Jerry, 2012. Magis

03  Sofa Cassina 503 Soft Props, 2017. Cassina

04  Stapelbare Glasserie Relations, 1999–2005. iittala

05  Mayday, 2001, Compasso d’Oro. Flos

06  Chair One, 2004. Designpreis Deutschland, Silber. Magis

07  Rado Ceramica, 2016. Rado

Konstantin Grcic.
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WIR SETZEN
AUF STARKE
PARTNER
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Trends

NEUES FÜRS BAD

01  Die Armaturenlinie arwa-pure fügt sich in ihrem konischen, schlanken 
 Design unaufdringlich in die modernen Stilwelten des Bades ein.

02  Der leicht gebogene Auslauf ist ein klares Zitat alter Armaturen – 
 adaptiert für unsere Zeit.

Die neue Armaturenlinie arwa-pure integriert sich unaufdringlich in puristisch 
gestaltete Badezimmer. Für das Design zeichnet der Münchner Star-Designer 
Konstantin Grcic verantwortlich. Sein Auftrag lautete, eine erschwingliche 
Design-Armatur zu kreieren. Das Resultat ist arwa-pure, eine Armaturenserie 
für das mittlere Preissegment.

Die Design-Philosophie
Die Entwürfe von Konstantin Grcic richten sich an menschlichen Bedürfnis-
sen und an logischen Abläufen aus. Genau diesen Stil bringt der Designer 
auch bei der neuen Armaturenlinie arwa-pure auf den Punkt. Ihre sicht- und 
fühlbaren Hauptmerkmale beschreibt der Designer am besten selbst: «Ein 
klares Zitat alter Armaturen ist ihr leicht gebogener Auslauf», sagt Grcic. 
Und weiter: «Es ging mir nicht um Retro, aber es gibt viel Gutes aus der 
Vergangenheit zu lernen. Der Bedienhebel der Armatur wirkt äusserst fragil. 
Die Unterseite ist jedoch voluminös und rund gestaltet und lässt sich ein-
fach greifen – ähnlich wie eine Türklinke. Im Gegensatz zu grossen Hebeln, 
die grobe Gesten erfordern, fördert der kleine Hebel von arwa-pure den 
bewussten und achtsamen Umgang mit Wasser.» Die Kombination aus sen-
sitiver Beschaffenheit, Schönheit und Preiswertigkeit macht den Charakter 
von arwa-pure aus.

Das Sortiment
Für den «all-over»-Stil im Badezimmer stehen zwei Waschtischmodelle 
mit unterschiedlich langem Auslauf, ein Standsäulenmischer für 
Waschtischschalen, ein Unterputz-Wandmischer mit kleinen, eleganten 
Wandrosetten, ein Bidetmischer sowie je ein Bad- und Duschenmischer 
zur Verfügung. Die Waschtischmischer, der Standsäulenmischer und der 
Bidetmischer verfügen über die Funktion Eco+, welche dafür sorgt, dass 
sich der Bedienhebel in der mittigen Grundstellung immer im Kaltwasser-
bereich befindet, was einen ungewollten Heisswasser- und Energiekonsum 
verhindert. 

www.badewelten.ch/similor

01

02

Die neue Armaturenlinie hält mit 
ihrem konischen und schlanken Design, 
was ihr Name verspricht.

ARWA-PURE – 
DEMOKRATISCHES 
DESIGN BY 
KONSTANTIN GRCIC
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richtung integriert. Im steten Dialog mit den Kunden 
werden dazu bei Bauknecht bedürfnisgerechte, zu- 
kunftsweisende Lösungen entwickelt. Das Ergebnis 
heisst PremiumCare und wurde mit dem renommierten
iF- Award und dem Red- Dot- Product- Design- Award 
ausgezeichnet.

Ökologisch unschlagbar
Mit ressourcenschonenden Technologien leistet Bauknecht 
einen aktiven Beitrag im Rahmen der Nachhaltigkeits-
programme. Das neue Geräteprogramm hat den gerings-
ten Wasserverbrauch auf dem Markt, das schont das 
Haushaltsbudget ebenso wie die Umwelt. Bauknecht 
Geräte mit ZEN- Technologie schneiden bei unabhängigen 
Tests seit Jahren mit Bestnoten ab.

Bauknecht präsentiert mit der neuen Generation von 
Waschmaschinen und Trocknern zwei Geräte, die 
Massstäbe bei Design und Technik setzen. Dabei macht 
der neue ZEN- Motor mit wartungsfreiem Direktantrieb 
diese jüngste Generation von Waschmaschinen beson- 
ders leise und vibrationsarm: Die Geräusche werden vom 
menschlichen Ohr kaum noch wahrgenommen. Mit einem 
Betriebsgeräusch von 45/46 dBA während des Waschens 
und 66/68 dBA im Schleuderbetrieb sowie in Kombination 
mit den lärmdämmenden Design- Seitenwänden sind 
die Waschmaschinen leiser und ruhiger als alle anderen 
aktuell erhältlichen.

Hausgeräte – Teil des Lifestyle
Neben absoluter Zuverlässigkeit und intuitiver 
Bedienbarkeit ist gutes Design gefragt – denn Wasch-
maschine und Trockner verschwinden nicht  mehr im 
Waschkeller, sondern werden in die bestehende Ein-

ZEN- Technologie sorgt nahezu geräuschlos für
sanfte Wäschepflege und beste Waschergebnisse 
bei geringstem Wasserverbrauch.

WÄSCHEPFLEGE IM 
FLÜSTERTON

www.badewelten.ch/bauknecht
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KANTON AARGAU

BÄR HAUSTECHNIK AG, AARBURG

GROLIMUND AG, MURI

H. MÖSCH AG, GIPF - OBERFRICK AG

PAUL RYSER AG, AARAU

WINKLER WIL HAUSTECHNIK AG, WIL

WÜLSER ZOFINGEN AG, ZOFINGEN

WÜRMLI HAUSTECHNIK AG, WETTINGEN

KANTON BASEL (LAND)

LÜTHI-HAUSTECHNIK AG, BIRSFELDEN

SCHNEIDER SANITÄR + SPENGLEREI AG, PRATTELN

KANTON BERN

RAMSEIER BELP AG, BELP 

STEINER WICHTRACH HAUSTECHNIK AG, WICHTRACH

SPIESS ENERGIE + HAUSTECHNIK AG, ADELBODEN 

KANTON GLARUS

WUNDERLE HAUSTECHNIK AG, NÄFELS

KANTON GRAUBÜNDEN

HOSANG SANITÄR AG, ZUOZ

ISSLER DAVOS AG, DAVOS PLATZ

SCHENK BRUHIN AG, CHUR

LORENZ LEHNER AG, PONTRESINA

KANTON LUZERN

GRÜTER HANS AG, OBERKIRCH 

ROGGER SANITÄR-HEIZUNG AG, RUSWIL

KANTON SCHAFFHAUSEN

SCHERRER HAUSTECHNIK AG, SCHAFFHAUSEN

KANTON SCHWYZ

ITEN SANITÄR AG, KÜSSNACHT AM RIGI

VOGT HEIZUNG SANITÄR AG, REICHENBURG 

KANTON SOLOTHURN

LIECHTI HAUSTECHNIK AG, OENSINGEN 

WÜLSER LOSTORF AG, LOSTORF

KANTON ST.GALLEN

MAYER HAUSTECHNIK AG, RORSCHACH

SCHENK BRUHIN AG, SARGANS

SCHWIZER HAUSTECHNIK AG, GOSSAU + ST.GALLEN

KANTON THURGAU

BÄR + SOHN AG, KREUZLINGEN

HAUSTECHNIK EUGSTER AG, ARBON + ROMANSHORN

MATHIS SANITÄR GMBH, MATZINGEN

KANTON UNTERWALDEN

BIRCHER SANITÄRE ANLAGEN AG, ENNETBÜRGEN

ROHRER + CO AG, SARNEN

KANTON URI

ARNOLD HEIZUNG SANITÄR AG, SCHATTDORF

KANTON WALLIS

OTTO STOFFEL AG, VISP

KANTON ZUG

ANTON BACHMANN AG, ROTKREUZ

NIEDERMANN AG, BAAR

SCHÄRER + BECK AG, STEINHAUSEN

KANTON ZÜRICH

A. BALTENSPERGER AG, ZÜRICH

P. + S. CHRISTEN AG, EFFRETIKON

ERWIN DUBACH AG, HINWIL

KAUFMANN SPENGLEREI + SANITÄR AG, EGG

LEE SANITÄR AG, EGLISAU

SCHÄPPI & MEIER AG, BASSERSDORF

HEINZ WÄLTI HAUSTECHNIK, LANGNAU AM ALBIS

FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN

OSPELT HAUSTECHNIK AG, VADUZ
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BadeWelten-Magazin

KlimaWelten-Kundenpanorama

Das BadeWelten-Magazin erscheint 2x im Jahr in einer Auflage 
von 750‘000 Exemplaren und trägt massgeblich zur angestrebten 
Positionierung «Die Badarchitekten» bei. Es stellt Projektbäder 
und Wirtschaftsräume vor, berichtet über Umbauprojekte und 
Marktneuheiten und enthält Publireportagen.

Das KlimaWelten -Kundenpanorama erscheint 2x im Jahr in 
einer Auflage von 380 000 Exemplaren.  Es berichtet über 
aktuelle Themen wie Heiz- und Lüftungssysteme, Solarenergie 
und Marktneuheiten und enthält auch Publireportagen.
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Projekt 2

Faszinierende 
Kontraste

Ein besonderes Grün 
und die Akzentfarbe 
Rot machen dieses Bad 
einzigartig.
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Eine einzige Farbe verleiht dem Weiss und Schwarz der Badausstattung 
Volumen und dem Badezimmer eine neue Dimension. Faszinierend ist 
dabei die Wirkung der roten Akzente einiger weniger Attribute. Sie sor-
gen für Leuchtkraft und sprengen den Rahmen alltäglicher Normen. Da-
bei müssen sie sich nur einem Urteil stellen: dem eigenen. Dann das Bad 
ist und bleibt Privatsphäre, ausgerichtet auf die ureigensten Bedürfnisse 
und Vorlieben. Die Badplaner und Badarchitekten von BadeWelten ver-
stehen es, mit einer breiten Palette von Produkten und innenarchitektoni-
schen Instrumenten und Stilmitteln auf diese Individualität einzugehen. 
Auch planerisch finden sie für alle Ausgangslagen kreative Lösungen. 
 
Geschickte Planung
In diesem Beispiel wurde das Bad mit Waschmaschine/Tumbler ausgestattet. 
Planerisch geschickt fügt sich die geräumige Dusche in eine Wandnische. 
Der Waschturm ist wandbündig eingebaut, sodass nur der Frontbereich 
sichtbar ist. So integriert er sich diskret in die Gesamtarchitektur. Dem ge-
räumigen, grifflosen Waschtisch mit Doppel-Lavabo steht ein Regalmöbel 
zur Seite, das durchaus auch im Wohnbereich seinen Platz finden könn-
te. Passend in der Material- und Designsprache des Badmöbels ist es mit 
abgerundeten Coriantablaren bestückt. 

Raumsparende Dimensionen
Die Duschtrennwand geht mit ihrem auf ein Minimum reduzierten Gleittür-
design und Soft-Open-/Soft-Close-Komfort auf die ästhetischen und funk-
tionellen Anforderungen bodenebener Duschlösungen ein: Nahezu pure 
Transparenz und maximale Einstiegsfreiheit. Ebenso reduziert, mit feiner 
Silhouette und extrem flach, schmiegt sich der Badheizkörper an die Wand. 
Das Design des nur 16 mm schmalen Körpers begeistert mit seiner Leichtig-
keit – und modernster Hybrid-Heiztechnologie (Zentralheizung/Infrarot). 

Waschtisch/Spiegelwand/Hochschrank/

Wandregal pearl weiss. talsee
Waschtischmischer Axor Uno. Hansgrohe
Duscharmaturen Showerpipe 800. Hansgrohe 
Duschtrennwand Nica. Kermi
Handtuchradiator Folio Hybrid. Zehnder
Badaccessoires Collection Moll. Keuco
Waschmaschine/Tumbler Adora SLQ /TSLQ. V-Zug
Bodenplatten Procasa-907a. Richner

Geschickt wurde 
der Waschturm 
wandbündig integriert.
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Titel/Funktion
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vorname.name@musterfirma.com

19. Januar 2010

Anrede
Vorname Name
Adresszeile 1 lange Adresse lange Adresse 
Adresszeile 2
Adresszeile 3
Stadt
Land

Betreffzeile

Sehr geehrte(r) Frau/Herr

Si enim hoc potueris Facere, dieset a lenone teres redimam, ut devotae virginitati tuae vacare sis; et 
dabo tibi insuper decem sestertia auri. Audiens haec puella constan ter descendit in subsannio navis ader 
Apollonium et submissa voc eum dicens salve, quicumque ester, laetare. Non enim aliqua ad te sonsolan 
dum veni polluta, innocens virgo, quae virginitatem meam inter fragium castitatis inviolabiliter servo. His 
carminibus coepit modulata voce canere.

Per sordes gradior, sed sordis conscia sum. Sicut rosa nescit compungi mucrone. Piratae me rapueruntu 
gladio ferientes iniquo. Lenoni nunc bendita numquam violavi pudorem. Ni fletus et lucti et mae de amis-
sis inessent. Nulla me melior, pater si nosset, ubi essem. 

Re gio sum genere et stirpe propagata piorum. Sed contemptum hab beor adeoque laetari. Figer modum 
lacrimis, curas resolve dolorum. Redde oculos caelo et animum sidera tolle. Aderit ille deuser creator 
omniu auctor; non sinit hos fletus casso dolore relinqui. Ad haec verba levavit ca put Apollonius et viditer 
puellam, et ingemuit et ait o me miserum. Diu contra pietatem luctor. Erigens se ergo adsedit et ait ad 
eam ago pru dentiae et nobilitatin tuae maximas gratias; consolationi tuae hanc. Non enim aliqua ad te 
sonsolan dum veni polluta, innocens virgo, quae virginitatem meam inter fragium castitatis inviolabiliter 
servo. His carminibus coepit modulata voce canere.

Freundliche Grüsse
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Freundliche Grüsse

Es gibt die Möglichkeit die Titel- und Rückseite 
des Magazins für Co-Branding zu nutzen.

> Titelseite. Weisser Streifen zur Platzierung der Mitglieder-Logos
> Rückseite. Weisses Feld kann vom Mitglied nach bestimmten 
  Vorgaben gestaltet werden.

Bevor eine neue Ausgabe der Magazine produziert wird, erhält jedes 
Mitglied ein Bestellformular. Dort kann jedes Mitglied wählen, wie die 
Titel- und Rückseite gestaltet werden soll.

HINWEIS

Es gibt zudem die Möglichkeit auf der Titelseite des 
Magazins Messinformationen und -logos zu platzieren. 

WWW.BADEWELTEN.CH

GUTES 
RAUMGEFÜHL

KUNDENZEITSCHRIFT DER BÄR + SOHN AG

SANITÄRE ANLAGEN

KONSTANZERSTRASSE 51 | 8280 KREUZLINGEN

WWW.BAER-SANITAER.CH

BESUCHEN 
SIE UNS!

06.– 09.4.2017 
Tägi Wettingen

Halle 1, Stand 42/43
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>BROSCHÜREN

Imagebroschüre

Pflegehinweise

Hindernisfrei Bauen

Unterhalt und Wartung

Es besteht die Möglichkeit des Co-Brandings 
auf der hinteren Umschlagsseite innen. 
Dort können die Adresse und das Logo des 
Mitglieds platziert werden.

Die Broschüren wurden von BadeWelten in 
Zusammenarbeit mit einer Agentur entworfen 
und umgesetzt. Sie können über die 
BadeWelten-Geschäftsstelle bezogen werden.

HINWEIS
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Imagebroschüre

Es besteht die Möglichkeit des Co-Branding 
auf der hinteren Umschlagsseite innen. 
Dort können die Adresse und das Logo des 
Mitglieds platziert werden.

HINWEIS

Modernisieren

Die Broschüren wurden von BadeWelten in 
Zusammenarbeit mit einer Agentur entworfen 
und umgesetzt. Sie können über die 
BadeWelten-Geschäftsstelle bezogen werden.

VORLAGEN > Auf Anfrage



Typ 1A

Typ 1B

Typ 2

Es gibt zwei Standard-Beschriftungen.
Diese sind – je nach vorhandenem Platz oder Bedarf – frei zu wählen:
>Typ 1. Freistehendes Logo
>Typ 2. Logobühne mit Logo

Grundsätzlich sollte 1/3 des Fahrzeugs für das BadeWelten-
Logo und 2/3 für den Auftritt des Mitglieds reserviert werden. 
So wirken beide Marken gleichwertig und der Betrachter nimmt 
diese als ausbalancierte Partnerschaft wahr. Zwischen dem 
BadeWelten-Logo und dem Logo des Mitglieds sollte genügend 
Abstand berücksichtigt werden. Es gibt Produktionsvorlagen, welche 
ohne Änderungen zu übernehmen sind.

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>FAHRZEUGEBESCHRIFTUNG BADEWELTEN | KLIMAWELTEN

CORPORATE STYLEGUIDE
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HINWEIS

Typologien



Balkengrösse

Branding auf farbige Fahrzeuge

FOLIENREFERENZ

OZEAN
SCOTCHCALTM  100-725
AVERY 963

MANGO
SCOTCHCALTM  100-717
AVERY 938

WEISS
SCOTCHCALTM  100-01
AVERY 900

Branding mit BadeWelten und KlimaWelten

Die Elemente sind in ihrer Grösse nicht fest definiert. Sie können nach Bedarf vergrössert 
oder verkleinert werden. Einzig die Proportionen müssen respektiert werden.

Die Länge und Höhe der Logobühne sind frei wählbar, je nach Bedarf oder vorhandenem 
Platz. Die Proportionen müssen unverändert übernommen werden. Die Logobühne lässt 
sich verlängern und/oder verkürzen, muss aber durchgezogen werden. Bei schwierigen 
Platzierungen muss die minimale Schutzzone des Logos respektiert werden.

Bei anderen Fahrzeugfarben als Weiss wird auf die blaue Logobühne verzichtet. Hier wird 
die Logobühne weiss und das Logo Ozean-Blau. Bei Umsetzungen mit freistehendem Logo 
wird die Logobühne auf weissem Film produziert.

Die Logos BadeWelten und KlimaWelten werden immer auf je einer Fahrzeugseite platziert 
(Ausnahme Rückseite).

BADEWELTEN | KLIMAWELTEN
CORPORATE STYLEGUIDE

HINWEIS
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Variabilität

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>FAHRZEUGEBESCHRIFTUNG



Kleinfahrzeuge

BadeWelten und KlimaWelten

Bei Kleinfahrzeugen sollte, wenn möglich, 1/3 des Fahrzeuges für das BadeWelten-Logo und 
2/3 für die Eigenwerbung reserviert werden. 

Die Elemente sind in ihrer Grösse nicht fest definiert. Sie können nach Bedarf verkleinert 
werden. Einzig die Proportionen müssen respektiert werden.

Die Logos BadeWelten und KlimaWelten werden immer auf 
je einer Fahrzeugseite platziert (Ausnahme Rückseite).

BADEWELTEN | KLIMAWELTEN
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Variabilität

HINWEIS

HINWEIS

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>FAHRZEUGEBESCHRIFTUNG

VORLAGEN > Auf Anfrage
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Fahnen

Schilder

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>SIGNALETIK – AUSSENBEREICH

Die BadeWelten-Fahne wird wie abgebildet 
umgesetzt. Die Fahne selbst ist Ozean-Blau und 
das Logo Weiss. Die Leserichtung des Logos ist 
von unten nach oben. 

Neben der BadeWelten-Fahne kann eine Fahne 
von KlimaWelten angebracht werden.

Es gibt zwei Standardformen für das Co-Branding.
Diese können frei gewählt werden:
>Typ 1.BadeWelten Logo dominant, Logo des Mitglieds untergeordnet.
>Typ 2.Logo des Mitglieds dominant, Logobühne mit BadeWelten Logo untergeordnet.

Fahnen

Schilder

VORLAGEN > Auf Anfrage

VORLAGEN > Auf Anfrage



BADEWELTEN | KLIMAWELTEN
CORPORATE STYLEGUIDE

s. 23

Leuchtreklame 

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>SIGNALETIK – AUSSENBEREICH

Als Leuchtreklame kann das W-Signet des Logos 
zum Einsatz kommen. Sie wird auf Vorder- und 
Rückseite abgebildet.

Bei Interesse an einer solchen Leuchtreklame 
wenden Sie sich bitte an die BadeWelten-
Geschäftsstelle.

Das Schild in Form der Logobühne wird als Folie 
oder aus einem festeren Material realisiert. 
Es kann alternativ in Ozean-Blau mit weisser 
Schrift umgesetzt werden. Logoposition und 
Schriftvorgaben sind einzuhalten.

Leuchtreklame

Eingangsschild

Eingangsschild
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Schaufenster-Element Folie

Schaufenster-Element Cube

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>SIGNALETIK – INNENBEREICH

Die Folie kann in Form der Logobühne mit ergänzendem Text im 
Hochformat oder dezent am unteren Fensterrand angebracht 
werden. Die Grösse kann je nach vorhandenem Platz varriieren.

Der Cube eignet sich im Schaufenster oder im  Verkaufsraum als 
Ausstellungs-Element. 

Die farbige Folie sollte von innen an die Scheibe angebracht 
werden. Das Logo ist weiss aufgedruckt.

Bei Interesse an einem Cube wenden Sie sich bitte an die 
BadeWelten-Geschäftsstelle.

HINWEIS

HINWEIS

Folie

Cube



BADEWELTEN | KLIMAWELTEN
CORPORATE STYLEGUIDE

s. 25

Stellwand

Teppich

Display

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>SIGNALETIK – INNENBEREICH

Teppiche im BadeWelten-Look können 
rechteckig mit abgerundeter Ecke oder auch 
rund sein. Sie sind in Ozean-Blau gehalten und 
mit dem BadeWelten-Logo in Weiss bedruckt.

Für eine Stellwand kann das Messe- bzw. 
Bildmotiv «Bubbles in water» eingesetzt 
werden.

Es steht eine Vorlage des Messemotivs auf dem 
Extranet zur Verfügung. 

Das Display besteht aus transparentem Plexiglas und ist oben 
rechts mit dem BadeWelten-Logo bedruckt. Die obere rechte 
Ecke ist wie bei der Logobühne abgerundet.

Teppich

Stellwand

Display

VORLAGEN > Auf Anfrage
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Wandschild 

Quickscreen

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>SIGNALETIK – INNENBEREICH

Das Schild wird aus weissem Pleixglas aus-
geschnitten und sollte eine minimale Stärke von 
10 mm haben, damit es sich genügend von der 
Wand abhebt.

Links ein Beispiel für einen Quickscreen. Hier 
können Text oder das Messe- bzw. Bildmotiv 
«Bubbles in water» zum Einsatz kommen.

Wandschild

Quickscreen

VORLAGEN > Auf Anfrage
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Auswahl

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>GIVE-AWAYS

Es gibt verschiedene Möglichkeiten Give-Aways 
mit dem BadeWelten-Logo zu bedrucken. 
Diese Seite zeigt einige konkrete Beispiele.

Regenschirm

Die Schirme sind in der Farbe 
Ozean-Blau gehalten und 
mit dem weissen Logo bedruckt.

Tascher

Taschen kommen mit dem Logo als 
Werbeträger zum Einsatz. 
Diese können aus Papier oder PET sein.

Sackmesser

Für die Sackmesser wird das Logo 
ohne Claim angewendet 
und mit dem Ozean-Blau bedruckt.

Kugelschreiber

Für die Kugelschreiber wird das 
Logo ohne Claim angewendet 
und mit dem Ozean-Blau bedruckt.

Flaschenetikett

Einige Mineralwasser-Hersteller 
bieten an, Wasserflaschen mit 
individuell gestalteten Etiketten 
zu produzieren

Sichtmappe

Sichtmappe mit BadeWelten-Logo 
und abgerundeter Ecke.
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>ANWENDUNGSBEISPIELE KLIMAWELTEN

Die Beispiele auf dieser Seite zeigen, dass 
alle Umsetzungsprinzipien auch für die 
Marke KlimaWelten gültig sind.

Sowohl die Fahnen, die Leuchtreklame, 
als auch die Schaufenster-Folien können 
ebenso mit dem KlimaWelten-Logo 
umgesetzt werden.

Auch die Kennzeichnung im Innenbereich 
z.B. der Teppich kann im Design von 
KlimaWelten realisiert werden.

Bei der Fahrzeugbeschriftung gibt es die 
Möglichkeit das Fahrzeug komplett mit dem 
Design von KlimaWelten zu gestalten. Oder 
es wird eine Fahrzeugseite im KlimaWelten- 
und die andere im BadeWelten-Design 
beschriftet.

Signaletik Aussenbereich

Teppich

Fahrzeugbeschriftung
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Kontakt

UMSETZUNGSPRINZIPIEN
>INFOLINE UND COACHING

Dieser Styleguide dient in erster Linie der Vermittlung der 
wesentlichen Grundlagen des BadeWelten und 
KlimaWelten (inkl. Co-Branding) Auftritts. Bei Detail-Fragen 
zu Ihrem Co-Branding-Auftritt mit der Marke BadeWelten 
und KlimaWelten oder zu Produktionsvorgaben wenden 
Sie sich bitte an:

Auskünfte und Weiterführende Designfragen:
BadeWelten-Geschäftsstelle
Tel +41 71 388 87 89
E-Mail info@badewelten.ch 

Produktionsvorlagen, Daten und Best-Practice-Beispiele:
auf Anfrage bei der BadeWelten-Geschäftsstelle.




